
Anzeigen /                
Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  
      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie na-
türlich auf diesem Weg erst einmal ganz herzlich. 
Schön, dass Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen 
sich wohl bei uns, können vom Angebot der FEG profi-
tieren und erfahren Hilfe für Ihr Leben und Unterstüt-
zung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem 
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Haben Sie sonstige Fragen zur FEG, so dürfen Sie sich 
gerne an unsere Pfarrer Frank Bigler und Daniel Roh-
ner wenden (Kontakt-Möglichkeiten siehe unten).  

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der Büh-
ne für Sie bereit, um mit Ihnen zu re-
den und zu beten.  
Sollten Sie Fragen in einem bestimm-
ten Lebensbereich haben, steht Ihnen auch der Pfarrer 
der FEG, Frank Bigler, gerne für ein Gespräch zur Ver-
fügung. Er ist  in der Regel von Dienstag-Samstag je-
weils von 08.00-12.00 Uhr unter der Tel-Nr. 033 336 01 
45 erreichbar, um einen Gesprächstermin zu vereinba-
ren.  
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Gemeindeleitung: 
Urs Klingelhöfer 
Staldenmatte 20 
3703 Aeschi 
033 654 09 00 
 

urs.klingelhoefer 
@sunrise.ch  

Jugend-Pfarrer FEG 
David Burkhard 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
 

david.burkhard 
@feggwatt.ch 

Gottesdienstflyer vom 
10. Juli 2016 

 

"Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 
Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 



Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

SOLA-Gottesdienst 
Im Auftrag seiner Majestät 
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James Bond hat seinen Auftrag vom britischen Geheim-
dienst und schlussendlich von den Staatsoberhäupten 
Englands. Majesätt = Hoheit, Erhabenheit. Für James 
Bond ist es eine Ehre im Amt als Geheimagent zu die-
nen. 
Als Christen sind wir im Auftrag von Gott unterwegs. 
Denn Gott nennen wir auch Mejestät. Er ist König der 
Könige. Erhaben und Ehrerbietend. So ist es auch für 
uns eine Ehre diesem Gott zu dienen.  
 

 

Am Schluss des Epheserbriefes gibt Paulus uns als 
Gottes Botschafter in dieser Welt ein Werkzeug mit, das 
uns ermöglicht gegen die hinterlistigen Mächten des 
Teufels zu kämpfen und sich davor zu schützen:  
 
Der Teufel versucht uns mit verschiedenen Waffen zu 
schlagen: Zum Beispiel:  
Ablehnung / Minderwertigkeit / schlechte Gedanken / 
Eifersucht und Neid / Hass / Unglauben und Zweifel / 
Gier / Es ist mir alles egal / Mutlosigkeit / usw.  
Kennst du noch andere: 
 
____________________________________________ 
 
Deshalb sagt Paulus greift zu den Waffen Gottes! 
 
Die Kinder werden im SOLA vieles über die Waffenrüs-
tung hören. Ich mache dir Mut, dass auch du in dieser 
Woche mehrmals diesen Text aus Epheser 6 liest und 
die Waffenrüstung ganz neu entdecken kannst. Als 
wahrlich geniale Hilfe im Kampf gegen den Teufel und 
im Dienst als Botschafter vom Reich Gottes in dieser 
Welt.  

Wer Kinder und Teens der 3. - 9. Kl. 
 

Start: Heute mit dem Gottesdienst 
 

Ende: Samstag 16. Juli 
 

Ort: Rüschegg BE 
 
 

28 Kinder 
 

16 Leiter 
 

2 Frauen und 1 Mann in der Küche 
 
 

Gebetsanliegen: 
 

Kids und Team erleben Jesus 
Kids erleben eine super Atmosphäre 

Gutes Wetter 
Keine Unfälle 

 
Wer jeden Abend ein Gebets-SMS oder  

Whatsapp erhalten will, meldet sich direkt bei  
Anina Bigler: 078 803 83 30 

Herzlichen Dank für alle Gebete!! 

Facts über das SOLA 2016 

Im Auftrag seiner Majestät  Wir kämpfen nicht gegen Menschen, sondern ge-
gen Mächte und Gewalten des Bösen. 

Botschafter an Christi statt 

In 2. Korinther 5,20 als Botschafter in dieser Welt anstel-
le von Jesus Christus selbst.  
 
Ein Vergleich mit dem Botschafter der Schweiz in den 
USA macht deutlich, was es bedeutet ein Botschafter 
Gottes zu sein: 
 
Der Botschafter von der Schweiz in den USA heisst: 
 
 ______________________ 
 
1. Er lebt in den USA 
2. Er ist Bürger der Schweiz 
3. Sein Auftraggeber ist die Schweiz 
4. Er vertritt Angelegenheiten der Schweiz 
5. Er hat eine Botschaft (politischer Natur) 
6. Er hat Mitarbeiter und politische Immunität die ihm 
ermöglichen den Auftrag auszuführen 
_____________________________________________ 
 
Wir sind Botschafter Gottes an Christi statt: 
 
1. Wir leben in der Welt 
 
2. Wir sind Bürger des ______________ (Epheser 2,19) 
 
3. Unser Auftraggeber ist ____________ (Joh. 20,21) 
 
4. Wir vertreten Angelegenheiten von _____________ 
(Matthäus 6,33) 
5. Wir haben eine Botschaft der __________________ 
(2. Korinther 5,20) 
6. Wir haben die Gemeinde und den _______________ 
der uns ermöglicht den Auftrag auszuführen. (Apg. 1,8 / 
Philipper 2,13) 

 


